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Göttingen, 05.11.2014 
 

 

-Anfrage- 
 
Laut einem Bericht im Göttinger Tageblatt ist geplant, die ehemalige Zelle des Herrn  
Klingebiel in das Sprengel-Museum Hannover zu verlegen, um es dort als Kunstwerk 
besser erhalten zu können. Dazu würden wir gerne wissen:  
 
1. Gibt es eine politische Entscheidung die als Grundlage dieses Plans anzusehen ist?  
 
1.1 Wenn nein, 
 

a) durch wen wurde die Entscheidung getroffen? 
 
b) Welche Unterlagen existieren dazu? 

  
 
2. Was für Auswirkungen wird die Demontage der Zelle für das restliche Gebäude haben?  
 
3. In welcher Weise wird der Denkmalschutz des Festen Hauses dadurch betroffen?  
 
4. Welche Gründe sprechen gegen eine Ausstellung der Klingebiel-Zelle in Göttingen?  
 
Begründung:  
 
Unter den Göttinger Bürgern regt sich teilweise Unverständnis darüber, dass Göttingen 
diesen Kunstschatz nicht behält und selber ausstellt. Es wurde auch die Frage gestellt, ob 
der Verbleib der Zelle in Göttingen, über den kulturellen Nutzen hinaus, eine Stärkung der 
Stadt als Psychiatrie- Standort darstellen könne. 
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